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Aus dem Vereinsleben
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Neumitglieder im 2. Quartal 2011

Landmann Kathrin  Ingolstadt
Schölderle Florian  Wolfratshausen
Geiger Julia  München
Scholz Stephan  Bayreuth
Schödel Stephanie  München
Straßer Martina  Plochingen
Pöhlmann Frank  Bad Windsheim
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Ministerialdirigent a. D. Günther Strößner  +

Am 12. März 2011 ist Ministerialdirigent a. D. Günther Strößner nach langer und schwerer Krank-
heit im 81. Lebensjahr verstorben. Die Trauerfeier fand am 19. März im Münchner Waldfriedhof 
unter großer Anteilnahme zahlreicher Kolleginnen und Kollegen der Bayerischen Verwaltung 
für Ländliche Entwicklung sowie aus den Nachbarländern Baden-Württemberg und Tirol statt. 
Der Verstorbene war bis zum Ende des Jahres 1994 fast 30 Jahre lang im Bayerischen Staats-
ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten tätig, davon 15 Jahre als Leiter der 
Verwaltung für Ländliche Entwicklung. Unter seiner Verantwortung hat die »klassische« 
Bayerische Flurbereinigungsverwaltung erfolgreich den Weg zu einer modernen Landent-
wicklungsverwaltung eingeschlagen.

Seine herausragenden Verdienste und Eigenschaften wurden mit zahlreichen Auszeich-
nungen, so mit der Verleihung des Bundesverdienstkreuzes am Bande, geehrt und mehr-
fach in den Mitteilungen des DVW-Bayern – zuletzt unlängst in Heft 4/2010 aus Anlass 
seines 80. Geburtstages – gewürdigt. Mit Günther Strößner verlieren wir einen Menschen 
und Kollegen, dem auch im Ruhestand Gegenwart und Zukunft unserer Verwaltung stets am 
Herzen lag. Wir werden ihm ein ehrendes und respektvolles Andenken bewahren.

Maximilian Geierhos
Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
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Dipl.-Ing. Rudolf Widermann 80 Jahre
 
Abteilungsdirektor a. D. Rudolf Widermann feierte am 16. Februar seinen 80. Geburtstag. Der 
DVW-Bayern gratuliert seinem ehemaligen Vorsitzenden sehr herzlich. 

Rudolf Widermann war 27 Jahre im DVW-Bayern aktiv, davon als Vorsitzender von 1981 bis 
1987, als stellvertretender Vorsitzender von 1972-1981 und als gewähltes Vorstandsratsmit-
glied von 1988-1999.

In seine Zeit im Vorstand des DVW-Bayern fielen zwei Geodätentage, deren Vorbereitung er 
wesentlich gestaltet hat: 1976 in München als Obmann des ÖVA (Örtlich Vorbereitender Aus-
schuss) und 1986 in Nürnberg – neben seiner Funktion als Vorsitzender des DVW-Bayern – als 
Betreuer der Geschäftsstelle des ÖVA und des Tagungsbüros.  Die Zahl der Mitglieder erhöhte 
sich während seiner »Regentschaft« auf über 1400, einer Steigerung von mehr als einem Vier-
tel.

Daneben trat Rudolf Widermann mit Fachartikeln aus dem Bereich der Ländlichen Entwick-
lung immer wieder als kompetenter Autor in den DVW-Mitteilungen in Erscheinung. 

Mit der Leitung einer Podiumsdiskussion des DVW-Bayern zum Thema »Ist die Ausbildung des 
Geodäten noch zeitgemäß?« im November 1986 zeigte er, dass ihn auch Gedanken zum beruf-
lichen Nachwuchs und zum Image des Berufsbilds bewegten.

Über den beruflichen Werdegang des Jubilars und seine Verdienste um unseren Verein wird 
auf Heft 1/2006 der Mitteilungen des DVW-Bayern verwiesen, in dem hierzu ausführlich be-
richtet wurde. 

Der DVW-Bayern wünscht Herrn Widermann stets ein gutes Blatt beim Schafkopfen und noch 
viele Jahre gute Gesundheit im Kreis seiner Familie.

Tobias Kunst
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Zwei Preisträgerinnen des Harbert-Buchpreises 

Im Rahmen der Wintervortragsreihe des DVW-Bayern haben die Harbert-Buchpreisträge-
rinnen Kathrin Landmann und Stephanie Schödel die Urkunde für eine ganzjährige freie Mit-
gliedschaft im DVW-Bayern überreicht bekommen. Die Preisträgerinnen haben ihr Studium an 
der Hochschule München als Jahrgangsbeste im Jahr 2010 abgeschlossen.

Mit dem Harbert Buchpreis zeichnet der DVW in jedem Kalenderjahr pro Hochschule in 
Deutschland den jeweils besten Prüfling (Bachelor, Master und Diplom) des Jahrgangs in der 
Geodäsie aus. Der DVW-Bayern nutzt diese Gelegenheit, um die Preisträger im Rahmen der 
Wintervortragsreihe öffentlich mit einer Urkunde zu ehren und Ihnen eine einjährige kosten-
freie Schnupper-Mitgliedschaft beim DVW Bayern zu gewähren. 

Herzliche Gratulation!

Bild 1: Bei der Übergabe der Urkunde: 
Kathrin Landmann und Dr. Franz Schlosser, 

stellv. Vorsitzender des DVW-Bayern

Bild 2: Bei der Übergabe der Urkunde: 
Stephanie Schödel und Tobias Kunst, 

Vorsitzender des DVW-Bayern


